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Schubert’» Werke. 


Auf dein\%sser zu singen. 

Lied von Fr. L. Grafen zu Stolbeig*. 

Für eine Singstimme mit Begleitung des Pianoforte 

componirt von 

FRANZ SCHUBERT. 

Op. 72. 


Ne 428. 


Singstimme. 


Mässis: ireschwind 


Pianoforte. 




49J M 






ten im Schim.mer der 
ber den Wip _ fein des 
es ent- schwin - det mit 


spie-geiii-den Wel 
west-li - chenHai 
thau - i - gern Flü 


glei - tetjwie Schwä^ne, der 
win _ ket uns freundlich der 
mir auf den wie . gen _ den 


wan_ken-de Kahnj 
röth-li - che Schein; 
WeLlen die Zeit; 






ach, auf der Freu . de sanft=8chimmerndenWel . len glei - tet die See - le da - 
un - ter den Zwei - gen des Öst . li _ chenHai . nes säu - seit der Gal - mus im 
morgen entschwinjde mit schimmerndem Flü _ gel wie - der wie ge. st ern und 




in 
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hin wie der Kahn; 
r ötlulLchen Schein; 
heu-te die Zeit; 




ach, auf der Freu . de sanft^scSimmenidenWel . len glei _ tet die See . le da . 

un. ter den Zwei, gen des öst.li. chenHai . nes säu . seit der Cal.musim 

mor.gen entsohw'in.de mit schimmerndemFlü . gel wie . der wie ge.sternund 






111 Wie der Kahn; 
röth.li.chenSchein; 
heu.te die Zeit, 


denn von dem Hirn . inel her _ ab auf die Wel . len 
Freu - de des Hirn, mels und Ru _ he des Hai , nes 
bis ich auf hö . he.rem strah . leii-dfMi Flii , gel 




tan - zet das A _ bendroth rund umdbiKahn, 
ath _ metdieSeer im er ^ rö . thendenSchein, 
sei - berentschwinde der wech-selndenZeit* 


zet das 
niet die 


”SSSiK9AJSn«c£7SSS 


w m trwmw m ^grgi 

















































































